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Mit Mail vom 14.07.2020 an das Dezernat A. Ritschel kritisiert Herr Dr. Thiesmeier die 

Pflegearbeiten an den Rändern von Wirtschaftswegen in Außenbereichen am Beispiel des 

Bereiches Holtkamp und plädiert für ein differenzierteres Vorgehen zu Schonung der Fauna 

und Flora. 

 

Auf Grundlage des Mailverkehrs vom 14.07., 28.08. und 30.08.2020 fand der Ortstermin am 

14.09.2020 statt. Folgende Vereinbarungen wurden geschlossen: 

1. Eine ökologischere Ausrichtung der Pflege des Straßenbegleitgrüns wird im Gebiet 

Holtkamp vereinbart. Dazu wird der Fahrzeug- und Anbaugeräteeinsatz angepasst. Statt 

der bisherigen Schnittbreite von bis zu 2,40 Meter im Sommerschnitt wird eine 

Schnittbreite von ca. einem Meter im Gebiet vereinbart. Für den im Oktober/November 

geplanten Winterschnitt mit bis zu 4,80 Meter wird eine Verringerung auf ca. einen 

Meter geprüft. Hier müssen Anliegerinteressen (betroffene Felder von Landwirten) 

geprüft werden. 

2. Die Schnitttiefe wird ebenfalls - entsprechend Vorschlag im Schreiben von Herrn Dr. 

Thiesmeier – mit Variation entsprechend der Verkehrsbedeutung verringert. 

3. Die Ausrichtung des Pflegestandards an ökologische Belange ist im Einklang mit den 

Verkehrssicherungspflichten und der Wirtschaftlichkeit zu planen. 



4. Die Anpassung des Pflegestandards ist mit 660, Amt für Verkehr als Auftraggeber für die 

Abteilung Straßeninstandhaltung und -beschilderung abzustimmen. 

5. Es soll eine wissenschaftliche Arbeit (z.B. Bachelorarbeit oder Projektarbeit für 

Studierende) angestoßen werden, die untersuchen soll, wie das Straßenbegleitgrün in 

Holtkamp möglichst ökologisch gepflegt werden kann, unter Berücksichtigung der 

notwendigen  verkehrssichernden Rahmenbedingungen sowie der unterschiedlichen 

Nutzerinteressen.  

6. Die Erkenntnisse aus dem Projektgebiet Holtkamp sollen schrittweise flächendeckend für 

weitere Pflegestrecken in den Außenbereichen der Stadt Bielefeld zur Anwendung 

kommen. 

 

Gez. Petra Solscheid 

 

Kopie: 

1. Frau Kottmann, Dr. Thiesmeier 

2. Amt für Verkehr, Frau Weinhold 

 

 

 

 


